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Vermischte Verlautbarungen.
Z. 557. (2) Nr. 7 6 l .

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgeiichtc Neifiu'z w'rd be-

kannt gcmachl: Es sey über Ansnchcn dcr Matia
Kaplan von Niederdorf, in die executive Fcildicttmg
der, der Maria Dejak von Nakitinz gehörigen, i l , der
iiieifnizer Unlergem^indc liegendenAccker und Wiesen
5uli Parz. Nr. W 4 l , ^042, l03U, W N , im
Echatzuligöwerlhc von 216 fi. 20 kr, wegen schnldi-
ger 187 ft. <-, 5. c. gewiuiget, und seyen 3 Tagsa^ui^
gen hicM, als: al<f den 11. Ma i , 8. Juni und «3.
Jul i l. I . , Vormittag um 9 Uhr in der hiesigen
Gerichtstanzlcc mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß die feilgebotenen Realitäten bei der dritten Tag.-
fatzung auch unter der Schätzung hintangegeben
Verben.

K. K. Bezirksgericht Reifniz am 26. März »846.

^7^573. (2) Nr. 749^
E d i c t .

Alle Jene, welche aus den Verlaß des am 3.
Noveuldcr l845 zu Wcinthal verstorbenen Hübende-
sitzers, Andreas Loschar einen Anspruch stellen zu
tonnen vermeinen, werden aufgefordert, ihre Rechte
bci dcr zu diesem Ende auf den 2«. Mai d. I . , früh
9 Uhr vor diesem Gerichte angeordneten Tagsatzung
so gewl.h anzumelden und darzuthun, widrigens sie
sich die folgen dcs §. 814 b. G. B . selbst zuzu.-
schreiben habeil werden.

K. K, Brzirksgertcht Egg und Krtutberg am
20. Vtärz^846.

Z. 574. (2) Nr . 3899.
E d i c t .

Von dcm k. k. Vez. Gerichte Krainbnrg wird
hicmit bekannt gemacht:

Man habe die executive Ftilbiecung der, dem
Varthelmä Hlinricher von Natla5 gehörigen, gericht-
lich auf 450 fi. 5 kr. geschätzten, der Herrschast Egg

ob Krainburq 5uk Urb. Nr. l 3 dienfibaren Kaische,
wegen, dcm Lukas Pogatschnig schuldigen l l0 fi.
<:. z.«. bewilliget, und es wird deren Vornahme auf
den 2 l . März', 22. April und 23.Mai 1846, jedes-
mal Vormittag von 9 bis l2 Uhr in dcr Wohnung
des Erecuten mit dcm Anhange festgesetzt, daß diese
Realität bey dcr ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über den Schätzungswerth, bci der dritten
abcr auch unter demselben veräußert wird, und daß ,e»
der Kauflustige ein Vadium von 60 fl. zu Handen,
der Licitanons-(Commission zu erlegen habe.

Der Orundbnchsertract, das' Schätzungsproto-
coil und die Licitationsöcdingnisse können täglich hier«
anlts eingesehen werden.

K. K. Gez. Gericht Krainburg am 2. Novem«
ter I«45.

A î m erku n g. Nachdem bei dcr ersten und zwei-
ten Tagsatzung kein Kauflustiger erschienen ist^
so wird zur dlittc», Fcilbietungö - Tagsatzuna
geschritten.

3. 530. (2) Nr. W76.
E d « c t.

Vom gefertigten Bezirks.-Gerichte Rupertshof
zu Neustadtl wird hiemit bekannt gcinacht, daß zur
Verlaßliquidalion nach dcm, zu j<n«t; bei Görzhdera
im Monate Jul i 164.'; »I) ilttyijlnlo verstorbenen
Hüblers, Jakob Bamhjlsch, der 12. Juni d. I . früh 3
Uhr hicramts mit dem 'Anhange der Folgen dcs §
814 allg. b. G. V . bestimmt sey.

Bez. Gericht Ruperlshos zu Neustadt! den S.
April 184Ü.

Z.^560. (3^ Nr. 693?
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Rcifniz wird hie.
mit bekannt gemacht : Es sey auf Ansuchen des Jo-
seph Kromar von Rcifniz, in die executive Verstei-
gerung dcs, den, Lorenz Oraschcm gehörigen, im
Markte Reifmz 5ul> (Zonscr.. Nr . 106 licgeud^en Hau»
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ses sammt Grundstücken, wegen schuldiger l ^ fi. ^.z. c.
gewilligt!, und lnezu drei Termine, nämlich auf den
l3 . M a i , l5 . Juni und 20. Jul i l, I> , jedesmal
Vormittage 9 Uhr im Markte Reifiuz nnl dem Bei-
satze bestilnmt worden, daß obige Realität be» dem
eisten und zweiten Termin nur um oder über den
Schätzungswert!) pr. 332 si. 40 kr., bci dem dritten
aber auch unter demselben hintangegeben werden
würde.

Das Echä'tzungsprotocoll und die Licitationsbc-
dingniffe können täglich Hieramts eingrschen werden.

>K. K. Bezirksgericht Neifniz den 9 April l84(i.

Z. 559. (3) Nr. 492.
E d i c t .

Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird
dem scit länger als 30 Jahren unbekannten Ottts
abwesenden Thomas Klun » Kaischler aus Bukoviz,
mittelst gegenwärtigen Edictes erinnert:

Es habe wider ihn dessen Bruder, Lucas Klun
von Sapushe, das Gesuch um seine gerichtliche To-
deserklärung eingebracht, wornach derselbe binnen
Einem Jahre, von der ersten Einschaltung dieses Eiw
berufungs - Ediltes, so gewiß entweder selbst zu ev-
scheincn, oder dieses Gcucht von seinem Leben und
gegenwärtigen Aufenthalte durch den ihm als ( ^» lu , -
2l)50l!l!5 aufgestellten Herrn Matthäus Loger, in
Kenntniß zu sclM habe, widrigens gegen ihn n^ch
fruchtlosem Verlauf obiger Frist auf abermaliges Ein»
schreiten mit der gerichtlichen Todeserklärung rorgt'
gangen, und rücksichtlich seines Vermögens nach
den oestehrnden Gesehen verfahren werdrn würde.

K. K. Bezirksgericht Neifniz den 25. März l846.

Z. 558. (3) Nr. 293^
E d i c t .

Vom Bezilksgrrichtc ^öll«nd wird bekannt ge»
macht: Es sey mit Bescheid vom ?. April 18^»6, 3tr.
293, in die executive Ftilbictung der, dem Johann
Sterbenz gehörigen 1̂ 4 Hude Nett. Nr. 1 ' / ^ sammt
Wohn- und Wirthschaslsgebäuden Haus. ^>il. 12,
und der dem Michael Schnsleritsch gehörigen l j4 Hu«
be Rect. Nr. 3, sammt Wohn - lnid Mrthschastsge-
banden (öonscr. Nr. 9 , beide in Bresovitz der Herr»
schaft Pölland dienstbar, wegen dem Joseph Wolf v.
Saderz in «nlillum schuldiger !5N st. c. 5. c. gê
wil l igt, und zur Vornahme die erste Tagfahrt auf
den 13 und 14. Ma i , die zweite auf den l9 . und
20. Juni und die dritte Tagfahrt auf den 17. und
l8 . Jul i I. I . , jedesmal um die Wte Frühstunde
in loco Brcsovitz mil dem Beisätze angeordnet wor>
den, daß dicsc Realitäten erst bei der 3ten Tagfahrt
unter dem Echätzungswerthe wnden hintangegcben
werden.

Die Grundbuchsextratte, Bedingnisse und Scha»
tzungsprolocolle können hiergerichlö eingesehen werden.

Bezirksgericht Pölland am 7. April 18<6.

3. 557. (3) Nr. 227.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Pölland wird k'lemit be-
kannt gemacht: Es sey mit Bescheid vom 6- April
l 84b , E. Nr 227, in die erecucive Feilbietung der,
dem Joseph Verderb« gehörigen l ^ Hübe, Recl.

Nr. 282 sammt Wohn - und Wirtschaftsgebäuden
E. Nr. 5. zu Schöpfenlag; dann der, dem Georg
Michor, vul^o Rofcha gehöngen ,j8 Hübe, sammt
Wohn - und Wirthschaftsgebäuden (5. Nr. 50 zu
Vornschloß, wegen v»n beiden in zuliliun, dem Jo-
hann Verderber von Unteiskrill, schuldigen 129 fi.
28 kr. gtwilliget, zur Vornahme die erste Tagfahrr
auf den 7. und U. M a i , die zweite auf den 8. lind
9. Jun i , die dritte auf den 8. und 9. Ju l i ! 8 l 6 ,
jedesmal um die lO'e Frühstunde in loco Schöpsen-
lag und Vornschloß mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß diese Realitäte» erst bei der drittcn Tag-
fahrt unter dem Schätzungswerts pr. 4^8 fi. und
295 fi. werden hinlanqegcben werden.

Die Grundbuchstrcracte, Schätzungsprotocolle
und Bedingnissc können hiergenchts eingesehen werden.

Bezirksgericht Pölland am 6. April 1846-

Z. 556. ( 3 ) " " " " " N r T ' b y ^
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des HerzogthumZ Gott»
schec wird hicmit allgemein bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen des Herrn (5a,I Schuster von Gott-
fchee, (Hessionär des Joseph Tscherne, in die executive
Feilbielung der dem Joseph Willine von Seele ge-
hörigen, dem HerzogtdUtne Gottschee zlit» Rectf. ^)ir.
187 V« dienstbaren , auf 100 st. geschätzten ' / ^ un-
behausten Urbarhube «n Sc t l e , wegen schuldiger
b0 fi. l̂ . » e gewilliget, und zur Vornahme dieser
Feilbietung die Tagsatzungen auf den l2. M a i , l<).
Juni und 10. Jul i 1856, jedesmal um 10 Uhr Vor»
mitt«gs in loco Seele mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß diese Hübe, wenn sie bci der ersten
oder zweilcn Tagfahrt nicht wenigstens um den Schä»
yungswerth an Mann gebracht werden könnte, bci
der dritten Tagsatzung auch unter demselben würde
hintangegeben werden.

Grundbuchsertract, Schätzungsprotocoll und
die Feilbielungsbedingnissc können Hiergerichts ein-
gesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am 24. März »846.

Verkauf
eines Hauses sammt Grundstück,
Garten, Warenlager,Haus- und

Zimmer-Einrichtung.
Auf diesem Hause wuroe bereits über

i8 Jahre eine gemischte Personal-Hand-
lungs - Gerechtsame bestens ununterbro-
chen noch bls nun ausgeübt, und erfreut
sich stets des besten Renomm^s.

Diese Real,tat befindet sich indem be-
deutenden Markte Mureck, Gratzer Kreises,
einehalbe StundevondemEisenbahn-Sta-
tiono ' Gebäude in Spielfeld entfernt, im
besten Bauzustande, und wird nur wegen
Uebersiedlung hintangegeben.
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Nähere Auskunft darüber ertheilt auf
mündliche Anfragen der Gefertigte.

A n t o n K o l l e t n i g .

3^??- (2)

Grund - Verkauf.
Ein Hubgrund-Zehem, robat-und

laudrmialfrel, mit gemauerten Wohn-und
Wlrthschaftsgebauden, nebst einigen Uebcr-
landsgrundstücken in der Ortschaft ^ev..je,
Bezirkes Egg, ist aus freier Hand zu ver-
kaufen.
Eigenthümer m Wartenberg oder beim
Herrn Franz, Supan Lott rie - Collectant
in '̂aibach, oder auch beim Gcmeindcnchter
Iglltsch IN?rev<)j? zu erfahren.

Eine Seifensiderei
in der komgl. Frelstadt Llgram, mit
allem Zugehör versehen und einge-
richtet, lst auf ein oder mehrere Jahre
zu verpachten oder auch zu verkaufen.
— Das Nähere lm hiesigen Zeitungs-
Comptoir.
Z. 56.^ (5)

L i c i t a t i 0 n.
I m Schlosse zu Purgstall, nächst der

Posistatlon zu Franz im Cillier Kreise,wer-
den am Dinstag den ,2. Mai lä/»6 Vor-
mittags von c) Ui)r angefangen, verschiedene
neue Zimmer - Einrlchtungs ^ Garnituren
Modernster Art, von russischer Welßasche,
und Nußbaumholz, dleCanapecs, Dlvans,
Scsscl, Armsessel mit reinem Ronbaar stark
aepolstcrt, nnt Ueberzug von Schafwoll-
damaok mit Seidenblumen eingearbeitet,
«roße Wand-, Ankleide und Toilctspieg^l,
ausgezeichnete Oelgemahlde nnt Goldrah-
men, mehrere Luster von Bronze und Holz,
Spiel-unl>Bllder-Uhren,eln Fortepiano,
geschmackvolle politirle Schreibtische, Bü-
cherkasten mit Olaethuren, Spieltische,
Wasche und Bttzeug, dann sonstige Ein-
richtungsstücke aller Art — am »). Mai
i8^ i sehr schöne Kühe, Borstenvieh, Wa-
gen, Gclrcldoorrathc, mcdrere ^ ta r t in
Wein, dann Fässer mit eiscrlnn u. hölzernen
Reifcn, - utw am ^ Mai sonstige Ge-
ratdschaften aller Ar t , und diciemgcn Ge-
genstände , 0le an den ersten bewcn Tagen
nicht an Mann gebracht wurden, im Llci-
lationswege gegen sogleich bare Bazahlung

hintangegeben. — Wozu Kauflustige zahl-
reichst zu erscheinen hiennt höflichst einge-
laden werden.

Gut Purgstall, nächst Franz un Cillier
Kreise, am ,4 April ,u/.tt.
Z. 566^ (.) "

M a r k r b e s u ch.
Dle Schnitt - und Modewaren-

Nieoerlage aus Wien empfiehlt sich einem
hohen Aoel und geehrten Publikum mit
lhrem wohlassortirten Lager von Damen-
uno Herren-Putzartlkeln zu den billigsten
Preisen. Sie besitzt eine große Auswahl
von Shawl- , Umhang- und Sommertü-
chern jeder Größe, so wie in allen Gat-
tungen der modernsten Kleiderstoffe, als:

lc,^, I^ lU8l , ^»'jNAl-ci u. s. w. Für Her-
rcn die neusten Hosen- und Rockstoffe
iniLeinen, Schaf- und Baumwolle, nebst
Seiden', Hals - und Sacktüchern. Der
Eigenthümer der Niederlage hofft ein ge-
achtetes Publicum in jeder Art zufrieden
zu stellen, da nur das Neueste der Mode
und der >"l6Ul, am meisten Angemessenste bei
ihm zu finden ist Die Hütte befindet sich
am Marktplatze Nr. 5.

Z. 57!. (3)
Ich mache die ergebenste Anzeige, daß

ich von einem löbl. Magistrate das Befug-
niß zur Führung einer
H^/«,«,tt» u d 7V«5, F«he5^e, Waren
hanollmg erhalten yade, wclche ich im
Verein mit meinem Vater, der seine Gerecht-
same anheim gesagt hat, unter der F'.rma:

Seeger et Coinp.
betreiben werde.

Zugleich bitte ich, für das dem Hause
unter dem frühern Namen

A. E. Seeger.
durch so viele Jahre geschenkte Zutrauen
höflichst dankend, dasselbe auch für die Zu-
kunft zu erhalten, und gebe die Versiche-
rung , daß wir bci einer großen Auswahl
von allen in das Fach von
Schnitt-, Galanterie^ u. Nürn-
H ^ F ' ^ I ' Waren gevorcnden Artikeln,
die möglichst billigsten Preise stellen uno
für Güte und Prelswürdlgkeit garantiren.

Lalbach den 2/.. April »»46-
A. E. SEEGEH,

Junior»
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Z. 543. (2)

Nicht zu -übersehen.
Die ganz neu eingerichtete Current - Waren-

Halldlung im Schantcl'schen Hause, am Hanptplatze
Nr. 238, empfiehlt dem geneigten Zuspruche eines
verehrten Publicums lhr ganz frisch assorrirtcs Wa-
renlager von allen Gattungen Tuch, Codrington,
Brasil und verschiedenen Rockstoffen, Toskin und
andern Schafwoll-und Baumwoll-Hosenstoffen,
weiße deinen- und Baumwoll-Tril l 's, mannigfaltige
Schafwoll-, Seiden- undToulinetwesten, Thibei, Or-
leans, glatt und fa^onirt, in verschiedenen Farben,
Nou58l!im(; <!<' I.nne,I'os()uvwnns>ü<'»!l>5>(>und andere Oat-
tungen Damenklcider; gedruckte Cattune, licht und
dunkel,vonb—26kr.,Umhangtücher zu allen Größen,
so wie auch gedruckte Hals - und Leinen-Sacktücher.
Besonders empfiehlt obige Handlungihre schöne Aus-
wahl von Numburger- und Leder-Leinwanden, Tisch-
zeugen, Handtüchern und Servietten, nebst mehre-
ren anderen neuen Artikeln und verspricht ihrerseits
die möglichst billigste Herabsetzung der Preise.

Z. 363. (2)

D ^ Wiener Ellen langen, vierfachen Kömgs-
und2 Ellen langenWirthschafts-Strickzwirn. Weißen
und schwarzen englischen Marschall'schen Pfundzwirn

von echt englischem Maschinen ^ Garn, daher
D H ^ ausgezelchntt gleich, fest und sehr weiß;

so auch 2fachcn D r e s d e n e r - N a h z w i r n , wcißu. gefärbt, empfiehlt zu
b i l l g s t ges te l l t en P r e i s e n die Handlung von Kl^cl iovkx <̂  l'lillk^r

zur „ B r i e f t a u b e , " am Hauptplah Nr . M ) , in Laibach.


